
   

Gemeinde Ehrendingen 12.09.2011 

Baubewilligungen 

Klein, Stefan und Jenny, Neuenhof; Umbau Einfamilienhaus, Einbau Sauna und Dachfenster in 
Liegenschaft Nr. 1430, Neubau Doppelgarage auf Parzelle 3105, Mühlebuck 33. 

Frei, Jules, Ehrendingen; Vordach Hauseingang und Wärmepumpe, Liegenschaft Nr. 230, Par-
zelle 1541, Breitenstrasse 14. 

Moser-Knecht, René und Sibylle, Ehrendingen; Autoabstellplatz auf Parzelle 3290, Chilpen 1. 

Bruggmann-Koller, Roland und Jeannine, Ehrendingen; Photovoltaikanlage, neue Dacheinde-
ckung, Liegenschaft Nr. 1320, Parzelle 3011, Tiefenwaag 28. 

Kästner-Baldinger, Peter und Esther, Ehrendingen; Sichtschutz aus Steingitterkörben auf Par-
zelle 3347, Mühlebuck 1. 

Miteigentümerschaft Erli 6 – 16, Ehrendingen; Abstellplatz für Kehrichtcontainer auf Parzelle 
704, Erli. 

Frei-Hagenbuch, Urban und Beatrice, Ehrendingen; Abbruch Garagenboxen, Neubau von zwei 
Mehrfamilienhäusern mit Einstellhalle auf Parzelle 3272, Brüel. 

Konsortium Lägernbreiten, Wettingen; Neubau von zwei Mehrfamilienhäusern mit Einstellhalle 
auf Parzelle 1832, im Gebiet Breitwies. 

Längle-Heldmann, Andreas und Iris, Ehrendingen; Sanierungen und Umbauten am Einfamilien-
haus Nr. 1223, Parzelle 3322, Hofrain 7. 

Frei, Marcel, Ehrendingen; Photovoltaikanlage auf Remise/Schopfanbau, Gebäude Nr. 362, 
Parzelle 722, Haarwiesweg. 

Kaeser-Plüss, Susanne, Wettingen; Dach- und Fassadensanierung an der Liegenschaft 
Nr. 200, Parzelle 1501, Höhtal 2. 

Oeschger, Johann und Irene, Ehrendingen; Windschutzverglasung am Mehrfamilienhaus 
Nr. 810, Parzelle 594, Kirchweg 20. 

Kleofas-Fenske, Josef und Marianne, Ehrendingen; Verlängerung Kranbahn und Erstellung 
Kiesplatz auf Parzellen Nrn 2138 und 2136, im Gebiet Böndlern. 

Gemeinnützige Bau- und Siedlungsgenossenschaft Lägern, Wettingen; Einbau Schwedenofen, 
Liegenschaft Nr. 798, Parzelle 1211, Breitwies 14. 

Annasohn, Sylvianne, Ehrendingen; Carport und Besucherparkplatz auf Parzelle 3320, Hofrain 
5. 

Vorderwey AG, Alpnach Dorf; Baureklametafel auf Parzelle 1814, im Gebiet Römer-
weg/Eichhölzli, mit Wirkung auf die Landstrasse. 

Amtliche Vermessung 

Die Abteilung Register und Personenstand des Departementes Volkswirtschaft und Inneres teilt 
mit Verfügung vom 12. Juli 2011 mit, dass die Grundbuchanlage der Gemeinde Ehrendingen im 
Sinne von § 35 der Grossratsverordnung über die Einführung des Grundbuchs vom 05. Juli 
1911 auf den 01. August 2011 mit voller Grundbuchwirkung des Schweizerischen Zivilgesetz-
buches in Kraft gesetzt wurde. Somit gilt ab sofort anstelle von „IR Ehrendingen“ nun „GB Eh-
rendingen“. 
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Lärmschutzmassnahmen K 282 

Der Regierungsrat hat das Projekt für die Erstellung einer Lärmschutzwand an der K 282 in Eh-
rendingen gutgeheissen. Das genehmigte Strassenbauprojekt in der Fassung vom April 2010 
gilt als Enteignungstitel. Die Einsprecher wurden von der Genehmigung des Projekts durch die 
Staatskanzlei in Kenntnis gesetzt. 

Kreisel Niedermatt und Belagserneuerung 

Am 24. August 2011 beschloss der Regierungsrat das Projekt für den Umbau des Knotens Nie-
dermatt an der K 282 (Landstrasse) und K 428 (Freienwilerstrasse) zu einem Verkehrskreisel 
sowie die dadurch bedingten Anpassungen der Strassenanschlüsse. Das genehmigte Stras-
senbauprojekt in der Fassung vom Juli 2009 (Situationsplan vom April 2011) gilt als Enteig-
nungstitel. 

Baukommission „Schulhaus Brühl“ 

Für die Projektierung und die Erweiterung des Schulhauses „Brühl“ wurde eine „Baukommission 
Schulhaus Brühl“ als beratende Kommission des Gemeinderates gebildet mit dem Auftrag, in 
Zusammenarbeit mit dem beauftragten Architekturbüro die Planung und den Erweiterungsbau 
und die Interessen und Bedürfnisse der Gemeinde wahrzunehmen. Die Kommission besteht 
aus 6 Mitgliedern und ist für den Rest der Amtsperiode 2010/2013 bzw. bis zur Erledigung des 
Auftrages gewählt. 

Instandstellung Naturstrassen 

Durch das Unwetter im Juli 2011 entstanden relativ hohe Schäden an den Naturstrassen, in 
dem der Kies weggespült wurde. Die Strassen müssen noch vor dem Winter 2011/2012 wieder 
instand gestellt werden, damit die Schäden nicht noch grösser werden. Die nachfolgenden 
Strassen müssen zu einem Preis von rund 27‘000 Franken saniert werden: Chilpen, Ifängli, 
Steinbuckweg, Klonhofweg. 

Ersatzbeschaffung Kommunalfahrzeug und Salz-Streuautomat 

An der Gemeindeversammlung vom 20. Juni 2011 wurde der Kredit für die Ersatzbeschaffung 
eines Kommunaltransporters und eines Salzstreuautomaten bewilligt. In der Zwischenzeit wur-
de der Zuschlag zur Lieferung des Kommunalfahrzeuges und des Salzstreuautomaten an die 
Hans Schweri Landmaschinen AG in Schneisingen vergeben. 

Bestattungs- und Friedhofreglement; Inkraftsetzung 

Die Einwohnergemeindeversammlung beschloss am 20. Juni 2011 das Bestattungs- und Fried-
hofreglement für den Friedhof „Gehrenhag“ der Gemeinde Ehrendingen. Der Beschluss der 
Einwohnergemeindeversammlung ist nach unbenütztem Ablauf der Referendumsfrist am 
27. Juli 2011 rechtskräftig geworden. Das Bestattungs- und Friedhofreglement für den Friedhof 
„Gehrenhag“ der Gemeinde Ehrendingen wird auf 01. September 2011 in Kraft gesetzt. Das 
Bestattungs- und Friedhofreglement steht zum Download auf der Website der Gemeinde Eh-
rendingen bereit. 

Friedhof Gehrenhag 

Die Fenster und die Eingangstüre des Friedhofgebäudes müssen altersbedingt erneuert wer-
den. Die Kosten belaufen sich auf rund 26‘500 Franken. 

Die bestehende Pflästerung der Gehwege auf dem Friedhofgelände muss infolge schlechten 
Zustandes saniert werden. Es werden zusätzlich Wege in der gleichen Art Pflästerung erstellt. 
Die Kosten belaufen sich auf rund 54‘000 Franken. 
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Beziehungen mit Gemeinden 

Der Gemeinderat hat sich am 16. Mai 2011 mit der Behörde der Stadt Baden zum Gedanken-
austausch getroffen. Behandelt wurden die Sachgeschäfte Jugendarbeit Region Baden, regio-
nale Zusammenarbeit, Benützung Sportanlagen der Stadt Baden durch Ehrendinger Vereine, 
Situation der Oberstufe, REGOS Baden und Kurtheater Baden. 

Am 05. September 2011 fand mit dem Gemeinderat Obersiggenthal eine Behördenzusammen-
kunft statt. Es wurden folgende Sachgeschäfte beraten: Zonenplanrevision, Parkplatzreglement, 
Erfahrungen Betreibungsamt, Schüleraustausch Obersiggenthal / Ennetbaden, EW-Zusammen-
arbeit, Zusammenarbeit Baden Regio, Kreis 1. 

Personelles aus der Gemeindeverwaltung 

Anfangs August 2011 hat Viviane Emmisberger ihre dreijährige Lehre zur Kauffrau in der Fach-
richtung öffentliche Verwaltung auf der Gemeindeverwaltung begonnen. Wir heissen Viviane 
herzlich willkommen und freuen uns, ihr die Möglichkeit zur Ausbildung in diesem Beruf geben 
zu können und wünschen ihr dabei viel Erfolg. 

Am 01. September 2011 hat Herr Joshua Geissmann die Stelle als Leiter der Einwohnerkontrol-
le der Abteilung Personendienste angetreten. Wir heissen Herrn Geissmann ebenfalls herzlich 
willkommen und wünschen ihm viel Freude und Erfolg an seiner neuen Arbeitsstelle. 

Auf den gleichen Zeitpunkt erfolgte ein interner Stellenwechsel. Die bisherige Leiterin der Ein-
wohnerkontrolle, Frau Jennifer Saxer, wechselte in die Abteilung Gemeindekanzlei, wo sie neu 
als Verwaltungsangestellte mit einem 100%-Pensum angestellt ist. Wir wünschen Frau Saxer 
viel Freude in ihrem neuen Tätigkeitsgebiet. 

Hundehaltung 

Drei Hundehalter haben die Hundesteuer 2011 noch nicht beglichen. Die Stadtpolizei wurde 
beauftragt, die säumigen Hundehalter zu büssen und gleichzeitig anzuweisen, die Hundesteuer 
sowie die Mahngebühr zu bezahlen. 

Sozialhilfe 

Im Jahre 2010 beliefen sich die Nettoaufwendungen von Sozialleistungen auf total 339‘661.00 
Franken. An diese Nettoauslagen leistete der Kanton gemäss Sozialhilfegesetzgebung einen 
Beitrag von 34‘781.00 Franken. 

Sammelstelle für PET-Flaschen beim Coop; Öffnungszeiten 

Die Sammelstelle für PET-Flaschen beim Coop ist nur während der Geschäftsöffnungszeiten 
des Coop geöffnet und nur während diesen Zeiten ist es erlaubt, dort PET-Flaschen zu entsor-
gen. Bei dieser Entsorgungsstelle handelt es sich ausschliesslich um eine PET-Sammelstelle. 
Für die Entsorgung anderer Materialien stehen andere Entsorgungsstellen zur Verfügung. Es 
wird gebeten, dazu die Hinweise im Abfallkalender zu beachten. Für die Einhaltung dieser Vor-
gaben, insbesondere der Geschäftsöffnungszeiten des Coop, besten Dank. 

 

 


